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Bettina Sabara: Wichtige arbeitsrechtliche lnformationspflichten gegenüberArbeitnehmern

lm Laufe eines Dienstverhältnissestreffen den Arbeitgeberzahtreiche lnformations- und Aufktärungspflichten gegenüberden
Arbeitnehmern. Bei Verstößen droht in manchen Fä[[en sogar eine Getdstrafe, auch sind atlenfalts Schadenersatzansprüche
denkbar. Der Beitrag von Mag. Bettino Sobaro gibt einen Überbtick über wichtige arbeitsrechtliche lnformationspflichten
des Arbeitgebers gegenüber dem Arbeitnehmer, die sich aus der allgemeinen Fürsorgepflicht sowie zahtreichen Gesetzes-
bestimmungen ergeben.
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Anfechtung einer BR-Wah[: Vergleich führt nicht zum vorzeitigen Ende der Tätigkeitsdauer des Betriebsrates
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Zulässige Feststellungsklage betreffend die korrekte KV-Einstufung
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THEMA
Natalie Hahn: Umstellung von Bonussystemen

ln der Praxis streben immer mehr Unternehmen die Umstel lung ihrer leistungsbezogenen Bon ussysteme auf (rein)
unternehmenskennzahlbezogene Bonusprogramme an. Dabei stellt s¡ch d¡e Frage, ob der Dienstgeber im Rahmen des
vertraglich verein barten Gestaltu ngsrechts betreffend die va riable Vergütung - abweichend von der bisherigen praxis - die
Kriterien für die Bestímmung derselben einseitig abändern kann. Die rechtl¡ chen Möglichkeiten erläutert Dr. Notolie Hohn im
aktue[[en Beitrag.
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VI. Ergebnis

Der,nachfolgende Beitrag beføsst sich mit der seit jeber umstrittenen and, jüngst zuied.er in d,er Kita-
Rechtsprech,ung des KG und des BGH aþtuell gewordenen Frage, wie siib d"er wirtschaftlicbe aom
nichtwirtschaftlicben Verein abgrenzen lässt. Er zeigt awf, dass ich in aller Regel auch iåeelle Güter
þommerziølisieren løssen und. d,ass døher nicht sibon"du edle Vereinsz*uiþ du, Einsatz wirt-
s c h aftlich er M itt e I z u r e c b tfertige n v e rrn a.g

Tbe following ørticle deals witb the long-disputed issøe boa tbe economic can be d.elirnited from the
non-econornic association. Tbis connoversial question bas recentþ reøppeøred in d.ecisiois by tbe
KG ønd tbe BGH rega_rding d'ay cøre centers (Kita).Tbe essay dr*onrt itrs thøt øsuølly id.eal-itents
can ølso be commercialized and that therefore the noble pwrpose of the øssociation cønn"ot justifu the
wse of entrepreneuricøl means.

'r' Der Verfasser ist emeritierter Direktor des Instituts für Handels- und \Øirtschaftsrecht
der Philipps -Universität Marburg.
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EuGH: EuGWO - kein Übergang des Sondergerichtsstands

nii Íãit"rttt*fallopfer gegen Versicherung mittels Abtre-

i *e ; cèrv..uetreibenãen (3 1. l. 20I 8 - Rs' c-l06/17)''

Fachanwalts-Lehrgang

I ntern . Wi rFchafbrecht

Internationale s Steuerrecht vnd Zollrecht:

EuGII: Zollwertermittlung bei Vorabverständigung über

VerrechnungsPreise

Q0. 12. 2017 - Rs. C-529116)

EuGH: Voraussetzungen der Mehrwertsteuererstattung

auf einseführte Gegenstände

Q\.s.1or7-Rs. C-441l16) . . . .
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Wirtschaftsrecht

Ðie Woche im Elick

Entscheidungen
BGH: Keine Prüfungspflicht von Google bei persônlichkeitsrechts_

verletzungen (27.2,2018 - Vl ZR 4Bg /16)
BGH: Unwirksame Klaùsel in AGB für eín Flugprämienprogramm
(28.t 1 )017 - X ZR 42/'t 6)
BGH: Gewerbliche Weitervermietung bei Anmietung zur Weiter-
vermietung als Werkswohnung (17.1.20.18 - VUlZR24:r /16)
OLG Düsseldorf: Bevollmächtigung eines Anwalts mit der Vertre_
tung bei allen Anmeldungen zur Handelsregistereintragung
(8.12.2017 - 13 Wx 27 s / 1 6)
OLG Frankfurt a.M.: Darlehensvertrag - keine Verwirkung des Wi_
derrufsrechts auch mehr als neun Jahre nach Darlehensrücþah_
lung (10.'l .2018 - 17 U 134/17)

Verwaltung
BaFin: Kapitalverwaltungsgesellschaften - Konsultation novellier_
ter Musterbausteine für Kosten offener Fonds
BRAK: Das beA im Rechtsausschuss des Deutschen Bundestags

Aufsätze

Dr. Petra l-insmeiet RAin

,,Hände weg von me¡nen Mitarbeitern,, - Absprachen
im Personalbereich in der praxis der Kartellbähörden
Die USA machen Ernst: Es soll offenbar bald weitere Sanktionen
wegen Absprachen im Personalbereich geben. Von den europä_
ischen und deutschen Kartellbehöi.den sind dagegen keine übeile_
gungen bekannt, in vergleichbaren Fällen einzuschreiten. ln Zeiten
des War ofTalents dürfte es aber auch in Europa nui eine Frage der
Zeit sein, bis derartige Fälle den Behörden angezeigt oder von den
Behörden verstärkt aufgegriffen werden. Auch Mitaibeiter aus dem
Personalbereich müssen deshalb genau wissen, welche Grenzen íh_
nen das Kartellrecht setzt.

Dr. Eike Bicker, LL.M., RA, und
Marina Stoklasa, LL.B., Wirtschaftsjuristin

!.u1iT."tr Partner Compliance - Ausgestaltung und
Einführung von Prüf- und Kontrollpiozessen 

-

Vergangene und aktuelle Compliance-Krisehfälle zeigen, dass der
Einsatz von vertrieblichen Geschäftspartnern erhebliche straf_ und
zivilrechtliche Risiken bergen kann. Für Unternehmen, die bisher
keineñ Prozess füi Business partner Compliance implementiert ha_
ben sowie für Unternehmen, die ihren prozess für Business partner
Compliance überprüfen möchten, wird ein überbl¡ck zu Sinn und
Zwec( praxistauglicher Ausgestaltung sowie lmplementierung
von Business Partner Compliance-prozeisen gegeben.

Dr. Jürgen Bürkle RA

Die Qußgeldrelevanz des Compliance-Managements
Die Frage der Auswírkung des unternehmerischen Compliance_Ma_
nagements auf bußgeldrechtliche Sanktionen ist zentraler Gegen,
stand einer grundlegenden und lange andauernden Diskussion.
Der Gesetzgeber hat für dieses problem bislang keine allgemeine
und übeaeugende Lösung gefunden. Umso bedeutsamer sind die
wichtigen lmpulse, die für diese Thematik von der jüngeren straf_
rechtlichen Judikatur ausgehen.

Entscheidung

BGH: Verjährungsþeginn des in einen Zahlungsanspruch umge_
wandelten Freistellungsanspruchs eines Treuhänders gegen Anle_
ger einer geschlossenen Beteiligung
(7.1 2.20 1 7 - lll 7R 206 / 1 7 - dazu BB-Kom mentar von
Dr, Michael Zoller, RA/FASIR)

Steuerrecht

Die Woche im Blick

Entscheidungen
BFH: Einkünfte eines national und international tätigen Fußball_
schiedsrichters - Gewerblichkeit und abkommensrechtliche Be_
handlung (20.12.2017 - I R 9Bl1 s)
BFH: Verfassungsmäßigkeit von Nachforderungszinsen für Verzin_
sungszeiträume im Jahr 2013 - Erlass von Nachzahlungszinsen
(9.11.2017 - iltR 10i16)

Verwaltung
BMF: Verlustvenechnung bei unterjähriger Abspaltung (S t5
Abs. 3 UmwStG) (23.2.20j8 - tV C 2 - S 1978-b/16/10001 :e01)
BMF: Anwendungsfragen zur Beschränkung der Anrechenbarkeit
der Kapitalertragsteuer nach S 36a EStG, Ergänzung des BMF-
Schreibens vom 3.4.2017 (BSIBL I 201 7, 7 26)
(20.2.201 8 - tV C't - S 2299 / 1 6/.t OOO2)

BMF: Umsatzsteuerliche Behandlung von Bitcoins und anderen
sog. virtuellen Währungen: EuGH-Urreil vom 22.102015 _ C_264/
14, Hedqvist (27.2.2018- iltC3 -S 7160-b/.t3/1OOO1)

Gesetzgebung
BMF: Abkommen zwischen der Bundesrepublik Deutschland und
der Tunesischen Republik zur Vermeidung der Doppelbesteuerung
aufdem Gebiet der Steuern vom Einkommen und vom Vermögen
BMF: Verordnung nach Art.2 des Gesetzes zu der Mehrseitigen
Vereinbarung vom 29.10.2014 zwischen den zuständigen Behör_
den über den automatischen Austausch von lnformationen über Fi_
nanzkonten

Aufsätze

Dipl.-oec. Robert C. Prätzler, StB, und
Dipl.-Finw. (FH) Jürgen Stuber, RA

Umsatzsteuer und E-Commerce - Bestandsaufnahme,
Ausblick und Compliance
Der Beitrag betrachtet d¡e umsatzsteuerliche Behandlung digital
erbrachter Waren- und Dienstleistungsverkäufe mit Fokus auf dem
Recht der Europäischen Union und geht auf bereits beschlossene
sowie geplante Rechtsänderungen ein. Zusätzlich stellt er die not_
wendi ge Umsatzsteuer-Compliance dar.

Joachim Mor¡tz, RA/StB/RiBFH a. D., und
Dr. Joachim Strohm, RA

f u¡f3ll e¡ner privaten Darlehensforderun g als Verlust
bei den Einkünften aus Kap¡talvermögen
Zugleich Anmerkung zu BFH, 24.10.201 7 - VIll R I 3/t 5,
BB 2019,99
Mit dem kürzlich veröffentlichten Urteil Vlll R.t3li5 hat der BFH
erstmals die steuermindernde Berücksichtigung von Verlusten aus
dem Ausfall einer privaten Darlehensforderung bei den Einkünften
aus Kapitalúermögen i.5.d. S 20 EStG gestattet. Der Beitrag analy_
siert die Entscheidung und gibt erste Antworten auf Fragen, die
vom BFH ausdrücklich offengelassen wurden. Weiterhin wird unter-
sucht, ob sich die neue Rechtsprechung auf den Forderungsver_
zicht und den Ausfall sonstiger pr¡vater Kapitalanlagen übertragen
lässt.
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Entscheidungen

BFH: Erbschaftsteuerrechtlich begünstigtes Vermögen bei einer 547
Wohnungsvermietungsgesellschaft
(24.1 0.201 7 - lt R 44 / 1 5)

BFH: EuGH-Vorlage zur Steuerfreiheit im Bankbereich 550
(28.9.2017 -V R 6/15 - dazu BB-Kommentar von
Denis Korneev, RA/SIB)
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Rechnungslegung
5EC; Veröffentlichung von Cybersicherheitsleitfaden

EU: Übernahme der Anderungen an lFRS 2

EFRAG: Endorsement Status RePort

EFRAG: Hintergrundpapier zu IFRS 17

Wirtse haftsPrüfung
IDW: Reform der Verzinsung im Steuer- und Handelsrecht
IDW: Ablehnung einer Anzeigepflicht für Abschlussprüfer
IDW: Anderung von IDW-Prüfungshinweisen der 970er_Reihe
IDW: Ausübung von Optionen der EU-prospektverordnung
WPK: Kurzdarstef lung der pflichtenlage nach dem Geldwäschegesetz
WPK: DWS Online-Seminare zurn neuen Geldwäschegesetz sowie
zur EU-Datenschutz-Grundverordn ung

Finanzierung
PwC: Wandel von Private Equity - Wie aus ,,Heuschrecken,, be_
ger il re rdt u tet wuroen

Ðie Woche tnr Blåek

Entscheidungen
BAG: Zusatzurlaub für Wechselschichtarbeit
(23.11.2017 - 6 AZR43116)
BAG: Mitbestimmungsrecht des Betriebsrates bei l<onzernweiten
M¡tarbeiterbefragungen (21.11 .2018 - 1 ABR 47 /16)
BAG: Stufenzuordnung im Hochschulbereich nach TV_L
(23.11.2017 - 6 AZR33/17)
AG Chemnitz: Angemessene Zeitspanne für Arbeitgeber zur Ge_
währung von Urlaub (29.j.2018-11 Ca17Sj/17)

Verbände
BDU: Pol¡tik muss rechtliche
und Zeitarbeit festsetzen

Consulting

554

it ..Aufsatz
ñ- ñ-- r -- r!et. nenË udtte, ñA

lnternal Investigatio
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Aufsatz

Prof. Dr. Bartosz Makowicz

lntegration neuer normativer, judikativer und
administrativer Anforderungen in ein Compliance_
Management-System

ln der letzten Zeit wurden nicht nur weiterführende und konkreti_
sierende Empfehlungen bezüglich eines Compliance-Manage_
ment-Systems (CMS) als Teil der Governance_Stiuktur im Deut_
schen Corporate Governance Kodex (DCGK) abgegeben. Auclr Ge_
setzgebung, Rechtsprechung und Verwaltung steilen neue Anfor_
derungen hinsíchtlich CMS und würdigen seine Existenz. Zwar wer_
den dabei unterschiedliche Begriffe verwendet, die vielerorts ver_
ankerten Konzepte und Anforderungen lassen sich aber auf einen
gemeinsamen Nenner bringen und in ein einheitliches, auf Werten
und Standards basiertes CMS integrieren. Der Beitrag ii.f.rt 

"inunüberbfick über die neuen Anfordeiungen und ,.igií,rtiif i.f,lt.itun
für ihre integrierte Umsetzung in der praxis auf.

unter Einbeziehung rbeiter
Ein Minenfeld im

556 recht, Datenschutz und

Neuerscheinung Buch
Schleßmann, Das Arbeitszeugnis
Antworten auf alle Fragen des Zeugnisrechts
20 1 B, Seiten, Kt., € 89,-
lSBN: 978-3-8005 -3299-6 / lnfos unter: wwwshop.ruw.de

Die Erste Seite
Dr. Heiner Hugge¡ LL.M., RA/FASrrafR, und
Dr. David Pasewatdt, LL.M., RA

Koalitionsvertrag: schärfere Sanktionen und
Compliance-Anreize für Unternehmen

lmpressum/Vorschau

Droht einerh Unternehmen ein Verfahren der Kartellbehörde we_
gen eines kartellrechtlichen Verstoßes. so kann das Unternehmen,
selbst wenn der Verstoß festgestellt wird, die drohende Getdbuße
ganz oder zumindest teilweise vermeiden, falls es mit der Behörde
zur Aufklärung des Sachverhalts vollständig kooperiert. Zu diesem
Zweck muss das Unternehmen ,,internal ¡nvestigat¡ons,, durchfüh-
ren, die in der Regel auch die Rechte von Arbeitnehmern und des
Betriebsrats berühren, z. B. wenn es um die Sichtung von digitalen
Dokumenten geht, die von einem Arbeitnehmer eistellt wurden.
Der Beitrag legt dar, welche komplexen Rechtskonflikte, denen ge_
genläufige rechtliche lnteressen zugrunde liegen, das Unterneh_
men bei der Durchführung der ,,internal investigations,, einer Lö_
sung zuführen muss.

Entsche¡dung

BAG: Weisungsrecht - Betriebliches Eingliederungsmanagement
(1 8.1 0.2017 - 1 0 AZR 4t / 1 7 - dazu BB-Kommentar von
Dr, Christian Ley, RA/FAArbR)

Ëntsel'leidungen

OLG Düsseldorf: Zeitliche Anwendbarkeit eines Bewertungssran_
dards mit methodischer Verbesserung
(14j22017 -126 W B/15 - dazu BB-Kommentar von
Prof. Dr. Volker H. peemöller)

FG München: Passivierung von Filmförderdarlehen _ Bilanzberich-
tigung
(25.9.2017 -7 K1436/15 - dazuBB-Kommentar von
Dr. Martin Weis, StB)

Save the date
RdF-Workshop zurn Frankfurter Kommenter:
Aktuelle Fragen des Kapitalanlagerechts

' 
:'¡:'jii.ir,i,;¡i¡;-,::r:,i ,:- :: ,

am 19. April 2018 Rechtder

in Franl<iurt am ¡¡a 
Finanzinstrumente

t#
I Worl<shop

http: //verenstaltungen.ruw.de/veranstaltungen/fi nanzmarkt
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mùss, naclrAufforderung jederzeit wieder die Steuerung zu übernehmen. YgL dazu
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Educating Bankers on Law; Ethics and Social Values:
A Perspective from the US, the UK andEurope

DBMetR¡ Ans,qLtDou'r'

The paper questions how global bwsinesses can aher tbeir attitudes to maþe tbem mgre ethical

ond.i)nrp)rent. It ,*o*iru tbree causes of a financial catastropbe tbat are linþed to banþers'

øttitudes and. mindsets: banþers' excessiae greed that leads thern to fall into ruinoøs ternpta'

tions sucb as securitisation and sbort-termism, bankers' bebavioøral limitations sach as ooer-

confidence and over optimism and finally banþers' ignorønce of financial products. The paper

tben considers an alternatioe model to confronting bankers' d'eficiencies that is more sustøin-

able in the long run: the tool of education. 
'When 

there is so mu.ch disapproaal of companies

for tbeir lack of corporate social responsibility, education cøn help significantly. Its role is

three-fold: First, it can alert future leaders of the positives of acting selflessly and for sociaþ
responsible goals. Second, it can teach them of what the law actually says: tbat tbey must

prornote tlte company's best interests - and not the sharebolders' sltort-term interests - a

matter frequentþ ignored within business practice. Finaþ, aia education fi,r'ture lead.ers can

learn a thing or tuo about tbe beha,uioural røeaþ,nesses often cbaracterising people in high

executioe positions; tbey can also \earn abowt tbe risþs of showing poor judgment and

unfamiliarity with a bwsiness' financial nua.nces and related risþs. Tltese 'educational mea-

sures' ca.n heþ restore integrity bacþ into banÞ,ing whilst underlining the ueigbt of ethics-

base d corporate cuhures.
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